
Marianne E. Meyer

Cranberry 
Powerfrucht

Das große Handbuch
zu der neuen Heilbeere



Die in diesem Buch vorgestellten Informationen sind sorgfältig re-
cherchiert und wurden nach bestem Wissen und Gewissen weiterge-
geben. Dennoch übernehmen Autorin und Verlag keinerlei Haftung 
für Schäden irgendeiner Art, die direkt oder indirekt aus der Anwen-
dung oder Verwendung der Angaben in diesem Buch entstehen. Die 
Informationen in diesem Buch sind für Interessierte und zur Weiter-
bildung gedacht. 

1. Aufl age 2007
© 2006 by Windpferd Verlagsgesellschaft mbH, Aitrang 

Alle Rechte vorbehalten 
Umschlaggestaltung und Layout: Marx Grafi k & ArtWork

Layout: Wir bedanken uns beim Cranberry Marketing Committee (CMC) · 
Cranberries aus den USA für die Überlassung des Bildmaterials

Gesamtherstellung: Schneelöwe, Aitrang 
www.windpferd.de 

ISBN 978-3-89385-529-2
Printed in Germany



In Nordamerika sind Cranberries ein altes Volksheilmittel. 1914 
wurden erste Studien durchgeführt und derzeit viele interna-
tionale Untersuchungsergebnisse veröff entlicht. Ob Saft oder 
Pulver – die Cranberry gilt als vollwertige Alternative zu Bären-
traubenblättern in der " erapie von Harnwegsinfekten. Bis vor 
kurzem nahm man an, es sei die Säure des Saftes, die Blasen-
entzündungen vorbeugen bzw. heilen. Neuere Untersuchungen 
zeigen: Die  Tannine des fruchtig herben Früchtchens verhindern 
das Anhaften von  Escherichia coli an die Zellen der Blasenwand: 
die  Bakterien schwemmen über den Urin aus. Eine drohende 
Infektion kann somit im Vorfeld verhindert werden.

Die Cranberry fi ndet bereits Anwendung bei  Blasenreizung, 
akuter  Blasenentzündung, zur Vorbeugung einer  Zystitis und 
zur Begleitung konventioneller " erapien von  Harnwegsinfek-
tionen.

Bei diesen Heilanzeigen wird es gewiss nicht bleiben. Dafür 
sprechen die neuesten Studienergebnisse: Sie deuten auf das 
Potential zur Vorbeugung und Heilung von ca. 80 % aller Ge-
sundheitsprobleme hin, u. a. von  Herz-Kreislauferkrankungen 
(insbesondere  Arteriosklerose),  rheumatoide Arthritis und  Krebs. 

Aktuelle Nachweise des weltweiten wissenschaftlichen Wirkens 
belegen der  Vaccinium macrocarpon wahre Wunderwirkungen. 
Daher kam der Autorin eine Idee: Könnte es sein, dass die Beere 
uns wieder zu jugendlichem Elan verhilft? Immerhin enthält sie 
die stärksten  Antioxidantien, die je in einer Frucht gefunden 
wurden. Und sie hilft nachweislich bei den oben genannten 
 Alterserscheinungen. Bei ihren Nachforschungen ist Marian-
ne E. Meyer auf etwas gestoßen, das sie kaum als Zufall abtun 
möchte. Aber überzeugen Sie sich selbst im Kapitel Kann die 
Methusalembeere die Uhr zurückdrehen?, ob die eiförmige US-
Beere sich zum Ei des Kolumbus entwickeln könnte.
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Vorwort 

In Nordamerika wird seit 1621 jedes Jahr Ende November einer 
nicht mit Gold aufzuwiegenden echten Rothaut der rote Teppich 
ausgelegt. Ob in Kalifornien, Texas oder Neuengland – Ame-
rikaner können sich den Auftakt zur Weihnachtszeit ohne die 
Wonnekugel kaum noch vorstellen.

Als die aus England vertriebenen Pilgerväter 1620 die Küste 
von Massachusetts erreichten, machten die Indianer sie mit 
der  Cranberry bekannt. Womöglich litten sie nach der sieben 
Wochen langen Seereise auf der Mayfl ower bereits an  Vitamin-
C-Mangel. Die Ureinwohner schätzten die Vielseitigkeit der 
Frucht bereits Hunderte von Jahren zuvor und betrachteten sie 
stets auch als ein Symbol von Frieden und Freundschaft. Kei-
ne Angst! Das wird jetzt kein Aufarbeiten der amerikanischen 
Geschichte, wenngleich die einheimische Heilbeere bei dieser 
heilsamen Aufgabe durchaus Pate stehen könnte. 

Bisher wurden die  Cranberries in der nordamerikanischen 
Küche nur an  " anksgiving ähnlich gefeiert wie die Erdnuss. 
Doch das wird sich vermutlich bald ändern. Momentan laufen 
nämlich die internationalen Forschungen auf Hochtouren. Sie 
zeigen: Die  großfrüchtige Moosbeere ist ein wahres Füllhorn 
kraftvoller  Antioxidantien. Erst kürzlich hat sie in Frankreich 
Furore gemacht: Das französische Gesundheitsministerium 
sprach dem sauren Früchtchen eine ganz besondere Heilpotenz 
zu: Es verhindert das Anhaften von  Bakterien! Das heißt: Der 
Verzehr von Cranberries kann Infektionen und durch Bakterien 
hervorgerufenen Krebsarten vorbeugen. Daher bin ich ganz 
zuversichtlich, was ihre glorreiche Zukunft betriff t: Sie werden 
zu einem dauerhaften Ingredienz der täglichen Nahrungszuberei-
tung avancieren. Spätestens, wenn den Menschen klar geworden 
ist, wie einfach sie damit auf natürliche Weise ihr  Immunsystem 
stärken können. 
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Vor einem Jahr haben amerikanische Forscher festgestellt, 
dass wir uns sogar vor dem Nr.-1-Killer schützen können: Der 
regelmäßige Verzehr von  Cranberries baut nämlich  Plaques in 
Arterien ab, macht Gefäße wieder elastisch und beugt somit 
 Herz- und Kreislauferkrankungen vor. Von welchen Wehweh-
chen Sie der heilende Tausendsassa nachweislich noch befreien 
kann, erfahren Sie im Kapitel Krankheiten vorbeugen und heilen 
von A bis Z.

Bisher waren die gesunden Rothäute bei den meisten Ame-
rikanern nur ein farbiger Klecks auf der Festtagstafel. Ein Trut-
hahn ohne  Cranberrysauce ist in den USA undenkbar. Doch 
ich möchte wetten, dass sich die Köche des Landes künftig mit 
Cranberry-Kreationen gegenseitig übertreff en werden. Auch die 
Kinder brauchen auf ihre Peanutbutter und Jelly Sandwiches nicht 
zu verzichten. Nur bekommen die süßen Brotaufstriche künftig 
 Cranberries beigemischt: Apfel-, Aprikosen- oder Orangengelees 
werden dann in einer rötlichen Farbe glänzen. Auch in den priva-
ten Küchen wird die Trendbeere bald nicht mehr fehlen: Frisch, 
gefroren oder getrocknet gibt sie jedem Gemüse-, Fleisch- oder 
Fischgericht eine besondere Note. Davon können sich meine 
Leser im Rezeptteil Raffi  nierte Rezepte aus der Gesundheitsküche 
überzeugen. In Müslis und Salaten wird die runde gesunde Beere 
nicht mehr wegzudenken sein. Eine ganz neue Ernährungsära 
steht uns bevor.

Read my lips: Gesundheitsbewusste auf der ganzen Welt wer-
den die Heilkraft der  Cranberry bald schätzen lernen!


